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Gottesdienste auf einen Blick 
 
 
Die Gottesdienste finden um 10 Uhr in der Kaufmanns-
kirche am Anger (K) bzw. im Gemeindezentrum „Philipp 
Melanchthon“ am Ludolfweg 10 (M) statt. Abk.: m. A.: 
mit Abendmahl, Kg: Kindergottesdienst, NN: noch offen 

04. Oktober Gemeindepädagogin Beck 
mit dem Chor 

K 

18. nach Trinitatis 
Erntedankfest 

Familiengottesdienst 
 zum Erntedank,  
Predigtreihe zur Jahreslosung 

 

11. Oktober Prädikant Kindervater K 
19. nach Trinitatis Konzertgottesdienst mit Musik  

aus dem Hause Bach 
 

18. Oktober Vikar Krüger m. A.  K 
20. nach Trinitatis Abendmahlsgottesdienst  
25. Oktober Pfarrer Cremer m. A. Kg M
21. nach Trinitatis Gottesdienst „Junge Liturgie“ 

anschließend Gemeindege-
spräch „Abendmahl“ 

 

31. Oktober 9:30 Uhr Augustinerkirche 
m.A. 

 

Reformationstag Kantatengottesdienst  
01. November Pfarrer i. R. Bürger K 
22. nach Trinitatis Gottesdienst Predigtreihe  
01. November 15:30 Uhr Team M
22. nach Trinitatis Minigottesdienst  
08. November Vikar Krüger K 
Drittletzter Sonnt. 
d. Kirchenjahres 

Gottesdienst  

08. November 14 Uhr Ägidienkirche 
Superintendent Dr. Roscher 

 

Drittletzter Sonnt. 
d. Kirchenjahres 

Abendmahlsgottesdienst mit 
Einführung der neuen Pastorin 

 

15. November Lektorin Meßinger Kg M
Vorletzter Sonnt. 
d. Kirchenjahres 

Gottesdienst „Junge Liturgie“  

18. November 18 Uhr Dr. M. Ludwig m. A. K 
Buß- und Bettag Abendmahlsgottesdienst  
22. November Pfarrer Cremer m. A. mit Chor K 
Ewigkeitssonntag Abendmahlsgottesdienst   
29. November Pfarrer Cremer mit dem Chor K 

1. Advent Gottesdienst  

06. Dezember 15 Uhr 
Gemeindepädagogin Beck 

M

2. Advent Familiengottesdienst 
anschließend Adv.nachmittag 

 



Kaufmannskirche am Anger 
 und andere Orte 
 
VERLÄSSLICH GEÖFFNETE KAUFMANNSKIRCHE 
RUHE FINDEN–BETEN–SCHAUEN   
Montag 11 bis 14 Uhr 
Mittwoch bis Samstag 11 bis 14 Uhr 
(bis 10. November) 
GEBET FÜR DIE SCHÖPFUNG 
Jeden Freitag 11:45 bis 12 Uhr  
ÖFFENTLICHE KIRCHENFÜHRUNG 
Donnerstag, 01. Oktober, mit Dr. Jürgen Witthauer 
Treffpunkt 14 Uhr am Lutherdenkmal 
KONZERT „FAMILIENTREFFEN“ 04. Oktober 
Mehrgenerationenkonzert in der Hauskirche der Erfurter 
Bache (Einzelheiten siehe vorige Ausgabe) 
Johann-Sebastian-Bach-Ensemble Weimar, Vokalkreis 
Greußen, Ev. Kinderkantorei, Instrumenta-
lensemble; Leitung: Christine Cremer 
Tickets: 20 €/ 10 €; unter 18 Jahren: frei 
Beginn: 18 Uhr 
Konzerteinführung: 17:30 Uhr 
KRIPPENSPIELPROBE 26. Oktober 
Die erste Probe für das diesjährige Krippenspiel findet 
am Montag, dem 26. Oktober, um 17:30 Uhr statt 
(siehe Textbeitrag) 
VERANSTALTUNGEN KAUFMÄNNERGESELLSCHAFT 
siehe www.kaufmaenner-gesellschaft.de  

Regionale Jugendarbeit 
siehe www.predigerkeller.de 
  

Gottesdienste in Seniorenheimen 
AUGUSTA-VIKTORIA-STIFT 
Hospitalplatz 15a, mittwochs 16 Uhr 
07. Oktober (Dr. Martina Ludwig) 
14. Oktober (Prädikant Steffenhagen) 
21. Oktober (Dr. Martina Ludwig) 
28. Oktober (NN) 
04. November (Dr. Martina Ludwig) 
11. November (Prädikant Steffenhagen) 
18. November (Erinnerungsgottesdienst, NN) 
25. November (10 Uhr, Stiftsgeburtstag, Pfr.  Cremer) 
HAUS ZU DEN VIER JAHRESZEITEN 
Ausweichquartier Färberwaidweg 6, 
mittwochs 10 Uhr 
07. Oktober (Diakon Oberländer) 
04. November (Diakon Oberländer) 
CAROLINENSTIFT 
Pilse 9, mittwochs 10 Uhr 
07. Oktober (Erntedank, Pfarrer Cremer) 
SENIORENZENTRUM AZURIT 
Theo-Neubauer-Straße 15  
Montag (!), 05. Oktober, 10 Uhr 

(Erntedank, Pfr. Cremer) 
11. November, 10 Uhr (Pfarrer Cremer) 

http://www.kaufmaenner-gesellschaft.de
http://www.predigerkeller.de


Gemeindezentrum Philipp Melanchthon 
Ludolfweg 10  und andere Orte 
 
KONFIRMANDENKURSE  
14-tägig donnerstags 16 – 18 Uhr 
(Im Schuljahr 2026/27 im Gemeindezentrum 
„Philipp Melanchthon“, Ludolfweg 10) 
Kurs 2025-2027: 

01. und 29. Oktober, 12. und 26. November 
Kurs 2026-1028 

08. und 29. Oktober, 05. und 19. November 
(29. Oktober gemeinsam als Exkursion im Hospiz 
am KKH) 

SENIORENKREIS IM GEMEINDEZENTRUM 
Freitag, 30. Oktober, 14:30 Uhr  

KINDERKIRCHE FÜR JÜNGERE (Klassen 1 bis 4) 
Eingeladen sind alle Schüler der 1. bis 4. Klasse. 
Wir treffen uns mit Gemeindepädagogin Beck je-
den Dienstag (außer in den Ferien) von 16 bis 17 
Uhr im Gemeindezentrum „Philipp Melanchthon“ 
am Ludolfweg 10. 
Kontakt: Gemeindepädagogin Eva-Maria Beck 
(0174 / 31 645 40; eva-maria.beck@ekmd.de) 

KINDERKIRCHE FÜR ÄLTERE (Klassen 5 bis 6) 
Wir treffen uns, außer in den Ferien, jeden Don-
nerstag von 16 bis 17 Uhr in der Röntgenstrasse 
28 im Bürgerhaus „Unter den Kastanien“. Auch 
Schüler der 1.-4. Klasse können gerne kommen, 
die dienstags zur Kinderkirche für Jüngere keine 
Zeit haben. Freunde treffen, von Gott hören, re-
den, spielen und vieles mehr erwartet Euch. Also 
kommt vorbei und seid dabei. Ich freue mich auf 
Euch. 
Kontakt: Gemeindepädagogon Eva-Maria Beck 
(0174 / 31 645 40; eva-maria.beck@ekmd.de) 

KRABBELKREIS 
Für alle Muttis, Vatis, Omas, Opas mit ihren Kin-
dern und Enkeln von 0 bis 3 Jahre gemeinsam spie-
len, singen, reden und von Gott hören, 
1. und 3. Mittwoch im Monat 16 bis 17:30 Uhr 
Oktober: 07. und 28. (diesmal 4. Mittwoch!) 
November: 04. und 18. 
im Regler-Gemeindehaus, Juri-Gagarin-Ring 103 
(Kontakt: Gemeindepädagogin Beck) 

mailto:eva-maria.beck@ekmd.de)
mailto:eva-maria.beck@ekmd.de)


Bürgerhaus Unter den Kastanien 
Röntgenstraße 28 und andere Orte 
 
PROBEN DES KIRCHENCHORES 
Jeden Dienstag 18:30 Uhr (kurzfristig abwei-
chende Termine siehe Internet) 

EVANGELISCHE KINDERKANTOREI ERFURT (EKKE) 
Jeden Mittwoch 16 bis 17 Uhr 
weitere Gruppen:  
siehe www.kirchenmusik-erfurt.de oder QR-Code 

 

BESUCHSKREIS 
In der Regel am letzten Freitag im Monat 10:30 
Uhr 
30. Oktober 
27. November 

Diakonie-Quartiershaus am Ringelberg 
Walter-Gropius-Straße 45 

RINGELBERGKREIS 
Mittwoch, 28. Oktober, 19 Uhr 

Pfarrer Schwarzkopf berichtet von seiner Zeit als 
Auslandspfarrer in Russland (Moskau, St. Pe-
tersburg und viel Natur) 

Mittwoch, 25. November, 19 Uhr 
  

Beratungs- & Begegnungsstätte 
für Senioren Bürgerhaus Unter den Kastanien 
Röntgenstraße 28 
Ehrenamtliche Ansprechpartnerin für Senioren: 
Anita Henning 
Tel.: 0152/277 959 46, 
Email: senioren46@web.de 
Handarbeit (u.a. Stricken):  
mittwochs 13:30 bis 15:30 Uhr 
08., 29. Oktober 
12., 26. November 

http://www.kirchenmusik-erfurt.de
mailto:senioren46@web.de


 
 
 

Kontakte  Adressen 
 
 
GEMEINDEBÜRO 
Mirjam Rylke  
Röntgenstraße 28, 99085 Erfurt 
 2 62 69 62  64 43 98 61 
 ev.kaufmannsgemeinde@t-online.de 
geöffnet: Montag 14 – 17 Uhr 
 Mittwoch nach Vereinbarung 
 Freitag 09 – 11 Uhr 
Urlaub vom 12. bis 18. Oktober 
BANKVERBINDUNG 
1. Zahlungen außer Gemeindebeitrag: 
Kto.-Inh.: Evangelischer Kirchenkreisverband - 
Kreiskirchenamt Erfurt  
IBAN: DE85 3506 0190 1565 6090 30  
KD-Bank Dortmund 
Verwendungszweck: 0308 
2. Gemeindebeitrag: 
Kto.-Inh.: Evangelischer Kirchenkreisverband - 
Kreiskirchenamt Erfurt 
IBAN: DE65 5206 0410 0008 0015 29 
Evangelische Bank Kassel eG 
Verwendungszweck: 0308 
PFARRER  
Dr. Tilmann Cremer 
Ludolfweg 10, 99085 Erfurt 
 0361/64 43 54 66  
 pfarrer.kaufmannsgemeinde@t-online.de 

VORSITZENDE GEMEINDEKIRCHENRAT 
Anke Staroste 
 gkr.kaufmannsgemeinde@t-online.de 

GEMEINDEPÄDAGOGIN 
Eva-Maria Beck 
Hanoier Straße 3/45, 99091 Erfurt 
 0174/31 64 540 
 eva-maria.beck@ekmd.de 

KANTORIN 
Christine Cremer 
Ludolfweg 10, 99085 Erfurt 
 0361/64 43 54 67, 0176/54406955  
 christine.cremer@ekmd.de 
VIKAR 
Tristan Krüger 
 0177/89 09 854 
 vikar.kaufmannsgemeinde@t-online.de 

mailto:ev.kaufmannsgemeinde@t-online.de
mailto:pfarrer.kaufmannsgemeinde@t-online.de
mailto:gkr.kaufmannsgemeinde@t-online.de
mailto:eva-maria.beck@ekmd.de
mailto:christine.cremer@ekmd.de
mailto:vikar.kaufmannsgemeinde@t-online.de


Informationen  Berichte 
 
Erntedankfest 4. Oktober 
Aufgrund des Feiertags am Samstag, 3. Oktober, können 
Sie Erntegaben schon am Freitag von 11 bis 14 Uhr ab-
geben oder zum Gottesdienst am 4. Oktober mitbringen.  
Abschied und Willkommen in Ägidien 
Bei unseren Nachbarn, der Evangelisch-methodistische 
Gemeinde in der Ägidien-Kirche, bahnen sich Verände-
rungen an. Pastorin Franziska Demmler beendet ihren 
Dienst in der Gemeinde; nachfolgen wird Pastorin Chris-
tiane Mehlhorn. Zu beiden festlichen Gottesdiensten 
sind wir eingeladen:  
Verabschiedung: Sonntag, 04.10.2026 
Einführung: Sonntag, 08.11.2026 
(jeweils 14 Uhr, Ägidien-Kirche) (Tilmann Cremer) 
Kaufmänner Gesellschaft – wie geht’s weiter? 
Nach der Sanierung unserer Kirche in den Jahren 
2020/21 hat die Kaufmänner Gesellschaft ihre Tätigkeit 
an der Kaufmannskirche aufgenommen. Viele und viel-
fältige Kulturveranstaltungen wurden seither mit star-
kem ehrenamtlichen Engagement organisiert und be-
gleitet. Insbesondere Karl-Heinz Kindervater als Präsi-
dent der Kaufmänner Gesellschaft hat sich hier große 
Verdienste erworben. Seine Tätigkeit will er altersbe-
dingt zum 1.1.2027 beenden oder zumindest auf einen 
kleinen Teilbereich reduzieren.  
Wie es weitergehen kann, wie auch in Zukunft die kultu-
relle Vielfalt im Programm der Kaufmannskirche gesi-
chert werden kann, soll auf einer Zusammenkunft am 
Donnerstag, 8. Oktober, 17 Uhr im „Bürgerhaus unter 
den Kastanien” (Röntgenstraße 28) bedacht werden. 
Dazu sind (neben den Mitgliedern der Kaufmänner Ge-
sellschaft) alle Interessierten herzlich eingeladen. Auch 
ohne Mitgliedschaft im Verein kann man sich an vielen 
Stellen für die kulturellen Veranstaltungen engagieren. 
Und wir hoffen sehr, dass sich der Kreis der Aktiven wie-
der ein wenig vergrößert.  
Weitere Informationen gibt gern Pfarrer Tilmann Cremer. 
 (Tilmann Cremer) 
Gespräch zum Abendmahl 25. Oktober 
Seit einigen Monaten testen wir, wie das Abendmahl in 
unserer Gemeinde künftig praktiziert werden kann – wei-
terhin nur mit Einzelkelchen oder wieder mit Gemein-
schaftskelch, und wie könnte auch beides nebeneinan-
der genutzt werden.  
Über die Erfahrungen und Wünsche von Ihnen wollen wir 
nun miteinander ins Gespräch kommen. Dazu laden wir 
nach dem Gottesdienst am 25. Oktober (10 Uhr, Ge-
meindezentrum) herzlich ein.  
Bis dahin probieren wir den Wechsel zwischen Einzelkel-
chen und Gemeinschaftskelch (bisher: 19.7. und 20.9. 
Einzelkelch; 16.8. Gemeinschaftskelch; im Oktober: 
18.10. Gemeinschaftskelch, 25.10. Einzelkelch)  
 (Tilmann Cremer) 

Krippenspiel 
Der Sommer liegt kaum hinter uns und schon geht es mit 



großen Schritten Richtung Weihnachten und Krippen-
spiel. 
Nach den Herbstferien starten wir deshalb wieder mit 
unseren Krippenspielproben.  
Dazu suchen wir Kinder, Jugendliche und Familien, die 
Spaß am Mitmachen haben. 
Egal ob 4 Jahre oder 99 Jahre alt, erfahren oder unerfah-
ren, mit viel, wenig oder keinem Text, wir finden für je-
den die passende Rolle.  
Einzige Voraussetzung ist die Freude am Mitspielen. 
Unser erstes Treffen findet am 26.10. um 17:30 Uhr in 
der Kaufmannskirche statt. Bei diesem Termin suchen 
wir ein passendes Krippenspiel aus, schauen nach den 
Probeterminen und sprechen alles Weitere ab. Bei Fra-
gen können sie mich (Gemeindepädagogin E.-M. Beck) 
auch gern kontaktieren. Wir freuen uns auf eine bunte 
Krippenspielertruppe.  (Eva-Maria Beck) 
Kantaten-Gottesdienst am Reformationstag 
und Gottesdienste am 1. November 
Zum Reformationstag findet traditionell in der Augusti-
ner-Kirche ein Kantatengottesdienst statt, dem wir uns 
als Gemeinde anschließen. Am nächsten Tag (Sonntag, 
1. November) laden wir dann in unserer Gemeinde gleich 
zu zwei Gottesdiensten ein, am Vormittag zur Gottes-
dienstreihe (10 Uhr, Kaufmannskirche, Pfr. i.R. Klaus 
Bürger) und am Nachmittag zum Mini-Gottesdienst für 
die Jüngsten in der Gemeinde (15.30 Uhr, Gemeinde-
zentrum). (Tilmann Cremer) 
Genesis – Licht, Klang, Farbe 
Schon in der letzten Ausgabe wurde ausführlich über die 
vom Künstlerkollektiv PROJEKTIL gemeinsam mit THE 
LIVE X PERIENCE veranstaltete Licht-Show „Genesis” in-
formiert.  
Vom 9. Oktober - 29. November 2026 wird in unserer Kir-
che ein audiovisuelles Feuerwerk zur Schöpfungsge-
schichte zu erleben sein.  
Weitere Informationen und erste Bildeindrücke finden 
Sie im Internet unter https://projektilexperi-
ences.com/erfurt/de. Eintrittskarten gibt es nicht über 
unsere Gemeinde, sondern an der Abendkasse, online 
und in Absprache über die Hotline (Tel. 0151 5120 
8292; mail: info@livexperience.de).  (Tilmann Cremer) 

Teilnahme in evangelischen Gemeinden 
Meine Erfahrung von Gemeinschaft in Deutschland 
In letzter Zeit habe ich gelernt, wie reich und multidi-
mensional die evangelische Kirche in Deutschland ist. 
Die EKM (Evangelische Kirche Mitteldeutschland) ist 
eine Landeskirche, die viele Angestellte und Ressourcen 
hat. Von Arbeitsschutzfachkräften bis zu Juristen und 
Pfarrern, von Ehrenamtlichen bis zum Bischof, viele ver-
schiedene Menschen nehmen an dieser Kirche teil. In ei-
ner Kurswoche zum Thema Kirchenrecht bin ich zum 
Nachdenken über Teilnahme in Kirche und Gemeinde 
gekommen: 
Gemeinden in Südafrika 
In Südafrika hat die lutherische Kirche, aus der ich 
komme, längst nicht so viele Ressourcen wie die in 

https://projektilexperi-
mailto:info@livexperience.de).


Deutschland. Es gibt keine großen Ausbildungszentren 
wie das Predigerseminar in Wittenberg. Es gibt auch 
keine riesigen Haushaltspläne wie die im Kirchenkreis 
Erfurt. Kantoren und Gemeindepädagogen gibt es in der 
Kirche nicht. Die Teilnahme der Gemeindemitglieder und 
Ehrenamtlichen ist aber immer sichtbar. 
In einem typischen Gottesdienst in lutherischen Ge-
meinden in Südafrika wird erwartet, dass die Lektoren 
oder die Kirchenvorsteher die Lesungen und Abkündi-
gungen übernehmen. Wenn ein neues Mitglied in die Ge-
meinde kommt, wird er oder sie gefragt, wann er oder sie 
den Kaffeedienst übernehmen kann (nicht, ob er oder 
sie ihn übernehmen kann). Bei Fundraisern soll jedes 
Gemeindemitglied dabei sein, wenn es kann, und am 
liebsten beim Fleischverkauf oder beim Kuchenverkauf 
helfen. Es gibt andere Beispiele dafür, dass Teilnahme 
motiviert und oft auch von Gemeindemitgliedern erwar-
tet wird. 
Man würde vielleicht voraussetzen, dass Menschen 
keine Lust hätten, Verantwortung in der Gemeinde zu 
tragen, aber eigentlich habe ich nur erfahren, dass im-
mer mehr Menschen dazu gekommen sind, um bei 
Fundraisers mitzuhelfen. Meine besten Erinnerungen als 
Kind in meiner Heimatgemeinde Kroondal kamen von 
den Fundraisern, weil man dort die beste Zeit für Ge-
meinschaft haben konnte: Tanzen, Sport, Bierverkauf, 
Fleischverkauf, das alles konnte man bei unserem jähr-
lichen Basar erfahren. Am Ende ging es nie nur um das 
Geld (ich würde sagen, Geld war fast eine kleine Neben-
sache), sondern um Gemeindeentwicklung. Jeder in der 
Gemeinde hatte einen Teil an der Gemeinde. 

Gemeinden in Deutschland 
In Deutschland ist die Teilnahme an der Gemeinde ein 
wenig anders, laut meinen Erfahrungen in verschiede-
nen Gemeinden, in denen ich zu Besuch war. Ich musste 
im letzten Jahr lernen, mit gewissen Spannungen und 
Paradoxen umzugehen: Es gibt wunderschöne, alte, äs-
thetische Gottesdiensträume in Gemeinden und doch 
meistens nur wenige Gottesdienstbesucher. Es gibt Ge-
meinden, die viele Ressourcen haben und total enga-
gierte, kompetente Hauptamtliche, aber wenige Ge-
meindemitglieder, die wirklich teilnehmen. Die Gemein-
den in der evangelischen Kirche schrumpfen, aber zur 
gleichen Zeit hat die Kirche riesige Strukturen und eine 
reiche Kirchengeschichte, die bis zum 4. Jahrhundert zu-
rückgeht. Die Kirche scheint mir deshalb gleichzeitig 
klein und groß zu sein. 
Trotz alledem habe ich enormen Respekt für die Evange-
lische Kirche in Deutschland gewonnen und für die Ge-
meindemitglieder und Pfarrer*innen, die sich in ihren 
Gemeinden leidenschaftlich engagieren. Wenn ich im 
nächsten Jahr zurück nach Südafrika ziehe, werde ich 
vieles mitnehmen. Ich könnte gar nicht alles zusammen-
fassen, was ich in der Kirche gesehen und gelernt habe. 
Obwohl ich in meinem Kopf oft das Gemeindeleben in 
Südafrika mit dem hier in Deutschland vergleiche, weiß 
ich, dass man die beiden gar nicht gegeneinander 



werten kann. Die Probleme in Südafrika sind einfach 
ganz andere als die in Deutschland.  
Ich sehe aber Potenzial für den Austausch über christli-
che Gemeinden in anderen Ländern. Christen, die aus 
dem Iran, Indien und Amerika nach Deutschland gekom-
men sind, könnten bestimmt ganz andere bereichernde 
Geschichten erzählen. Es ist spannend, wie Christen in 
verschiedenen Kontexten ihren Glauben ausleben. Die 
Kirche (als eine allgemeine christliche Gemeinschaft) 
hat nicht nur eine Form. Die Kirche ist die Gemeinschaft 
der Gläubigen, die zusammen beten, Gottes Wort hören 
und Sakramente feiern. Ich bin mir sicher, Gott freut sich 
über jeden, der in seine Kirche kommt und in seiner Kir-
che Gemeinschaft mit anderen Christen sucht. 
 (Tristan Krüger) 

Ölumenische Telefonseelsorge Erfurt e.V. 
Sorgen kann man teilen – mit der TelefonSeelsorge 
In schwierigen Lebenssituationen hilft ein Gespräch oft 
weiter. Manchmal verlieren die Pro-bleme allein dadurch 
ihren Schrecken, dass man sie erst einmal in Worte 
fasst. Oder im Austausch entwickeln sich neue Perspek-
tiven. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ökume-
nischen TelefonSeelsorge Erfurt e.V. haben ein offenes 
Ohr für Ihre Sorgen und können mit Kontaktdaten von 
Beratungsstellen vor Ort weiterhelfen. 
Rund 60 Ehrenamtliche sorgen aktuell am Telefon und 
im Chat dafür, dass Sie Ihre Anliegen mit einem aufmerk-
samen Mitmenschen teilen können. Sie wurden sorgfäl-
tig auf ihre Tätigkeit am Telefon ausgebildet und haben 
gelernt zuzuhören, mit anderen ins Gespräch zu kom-
men und offen für alle Themen zu sein. Viele von ihnen 
üben diese Aufgabe über lange Jahre aus und empfinden 
es als Bereicherung, anderen Menschen in ihren Proble-
men und Krisen beistehen zu können.  
Die Ökumenische TelefonSeelsorge Erfurt e.V. lädt am 

26.11.2026 von 18.00-19.30 Uhr alle Interessierten zu 
einem Infoabend in den Gemeindesaal der St. Lorenzkir-
che, Pilse 30, 99084 Erfurt ein.  
Sie erhalten dort die Gelegenheit sich über das Ehren-
amt und die damit zusammenhängende Ausbildung zu 
informieren und alle Ihre Fragen diesbezüglich zu stel-
len. 
Vorab können Sie sich sehr gerne auf unserer Homepage 
umschauen www.telefonseelsorge-erfurt.de. 
 (Sandra Fricke, Stellenleiterin) 

http://www.telefonseelsorge-erfurt.de.


Aus dem Gemeindekirchenrat (Auswahl) 

Sitzung des GKR am 17. August 2026  
 Zu Beginn der Sitzung berichtet unser Vikar von den 

Gottesdiensten aus seinem Vikariatsprojekt.  

 Hiernach schließt sich der Bericht aus der 
Kaufmännergesellschaft und dem aktuellen Stand 
der Vereinsleitung und -tätigkeit an. Aufgrund der 
notwendigen Stellvertretung füllt unser Pfarrer die 
Vereinsleitung aus und die Verhältnisse der 
Vereinstätigkeit zum Dienstumfang im Pfarrdienst 
müssen geklärt werden. Tilmann Cremer und 
Renate Borrmann berichten von den aktuellen 
Entwicklungen. So wurde die Gemeinnützigkeit 
aberkannt. In der Mitgliederversammlung im Juni 
teile Herr Kindervater mit, dass er seine Tätigkeiten 
für den Verein zum 01. Januar 2027, mit der 
Ausnahme der Veranstaltungsbetreuung zum 
Thema Bach, einstellt. Alle in diesem Jahr geplanten 
Veranstaltungen wird Herr Kindervater 
geschäftsführend begleiten. Neue Termine und 
Verträge werden nicht abgeschlossen. Dies wird im 
reduzierten Umfang die Stellvertretung 
übernehmen. Ob der Verein arbeitsfähig bleibt, ist 
derzeit nicht absehbar. Hierzu soll im Herbst eine 
Versammlung von Interessierten einberufen 
werden.  

 Der Gemeindekirchenrat beschließt, die 
gegenwärtig als Arbeitsgruppe tagende Gruppe 
Gedenkkapelle als Ausschuss einzusetzen. In 
diesen Ausschuss berufen werden: Klaus Bürger 
(Leitung), Jutta Glasewald, Ulrike Lehmann und 
Jürgen Suberg. Zur Arbeitsgruppe gehören noch 
weitere Personen.  

 Einem Antrag von Dr. Witthauer folgend beschließt 
der Gemeindekirchenrat, die an die 
Hochzeit der Eltern von J.S. Bach erinnernde Tafel 
an der Außenwand der Kaufmannskirche  

 anzubringen, allerdings nicht auf der Westseite 
(wie andere ähnliche Tafeln und Schilder), sondern 
auf der Südseite der Kirche, da der Hinweis auf 
diese Hochzeit schon in dem Kirchenschild neben 
dem Westportal erwähnt ist.  

 Der Gemeindekirchenrat der Evangelischen 
Kaufmannsgemeinde Erfurt beschließt in seiner 
Sitzung die Jahresrechnung für das Rechnungsjahr 
2024. Der Saldo weist einen Überschuss in Höhe 
von 85.305,48 Euro aus. 

 Der Gemeindekirchenrat der Evangelischen 
Kaufmannsgemeinde Erfurt beschließt in seiner 
Sitzung die Jahresrechnung für das Rechnungsjahr 
2025. Der Saldo weist einen Überschuss in Höhe 
von 39.783,91 Euro aus. 

Nächste Termine: 05. Oktober, 09. November 
 (Anke Staroste, Tilmann Cremer) 



Gemeindebüro 
Wegen Urlaub ist das Gemeindebüro vom 12. bis 18. 
Oktober geschlossen. 
Amtshandlungen 
Aus Datenschutzgründen dürfen die Namen in der On-
line-Version des Gemeindebriefs nicht erscheinen. 
4 Taufen 

Jesus Christus spricht: Lasst die Kinder zu mir 
kommen und hindert sie nicht, denn gerade 
Menschen wie ihnen steht die neue Welt Gottes 
offen (Markus 10, 14) 

1 Trauung 
Jesus Christus spricht: Der am Anfang den Menschen 
geschaffen hat, schuf sie als Mann und Frau. Darum 
wird ein Mann Vater und Mutter verlassen, um mit 
seiner Frau zu leben (Matthäus 19, 4) 

3 Bestattungen 
Jesus Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und 
das Leben, wer an mich glaubt, der wird leben, auch 
wenn er stirbt. (Johannes 11, 25) 

Meinung 

Kaufmännerwiese 
Gott spricht: „Ich habe euch gegeben alle Pflanzen, die 
Samen bringen auf der ganzen Erde zu eurer Speise.“ 
1.Mose 1, 29 
Das Gebet für die Schöpfung, jeweils freitags um 11:45 
Uhr, ist eine kurze Andacht mit einer Bitte, einem Dank 
und vor allem einem Weckruf zur Bewahrung der Schöp-
fung. 
Ich nehme nur selten an dieser kleinen Auszeit vom All-
tag teil. Es hat am 31. Juli gepasst, dass wir uns draußen 
auf der Wiese versammeln konnten.  
Mit Freude und Erstaunen haben fleißige Ehrenamtliche 
unsere kleine Gruppe bereichert. Sie waren gerade da-
bei die „Biodiversitätsinseln“, die blühenden Pflanzflä-
chen auf der Wiese, zu versorgen. Etliche Freiwillige ha-
ben die Flächen fachgerecht angelegt und pflegen sie re-
gelmäßig. Das bedeutet im Sommer viel gießen! 
Ich möchte mich daher herzlich bei allen, denen die 
Kaufmannswiese so am Herzen liegt, bedanken. Spätes-
tens zur Erntezeit werde ich wieder zum Schöpfungsge-
bet erscheinen. 
Außerdem stelle ich fest, dass die Wiese seit der Be-
pflanzung weniger verschmutzt ist als zuvor. 
 (Kerstin Andersson) 
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